
NAK karitativ wurde 2001 als Hilfswerk der Neuapostolischen Kirche gegründet.

Spendensiegel des DZI seit 2005 (Qualitätsmerkmal für Spenden  
sammelnde Organisationen, wird nach Prüfung jährlich neu verliehen) 

NAK-karitativ kooperiert im Netz kirchlicher oder kirchennaher Hilfswerke;  
weitere Partner sind z. B. Deutsche Welthungerhilfe e. V., HELP – Hilfe zur 
Selbsthilfe e. V., HelpAge Deutschland e. V., Hammer Forum e. V. und andere.

Jährlich werden bis zu drei Millionen Euro eingesetzt für:

Katastrophenhilfen

• Hungerkatastrophen in Regionen Afrikas (Nahrungsmittel,    
 konservierende Landwirtschaft, Wasser und Hygiene) 
• Wiederaufbaumaßnahmen nach Erdbeben und Überflutungen 
• Wiederansiedlung Vertriebener 

Strukturelle Projekte

• Bau von Krankenhäusern, Gesundheitszentren, Schulen und    
 Einrichtungen für Waisenkinder
• Wasserprojekte wie z. B. Bau von Brunnen und  
 Wasseraufbereitungsanlagen
• Einkommen schaffende Projekte für Menschen in  
 ländlichen Regionen (Food Security in etlichen Ländern Afrikas,  
 konservierende Landwirtschaft)

Patenschaften und Daueraktionen

• Unterstützung von Einrichtungen für Kinder durch Patenschaften  
• Unterhalt von medizinischen Einrichtungen, Finanzierung von  
 mehrjährigen Strukturmaßnahmen und regelmäßigen  
 Unterstützungen durch Daueraktionen

Unsere Vision: Sicher und in Würde leben



Ernährungssicherung und Ermöglichung eines dauerhaften Einkommens für die 
ländliche Bevölkerung durch KONSERVIERENDE LANDWIRTSCHAFT (CA*)

 
• Nachhaltige Entwicklung bewahrt die Umwelt

• Natürliche Lebensgrundlagen werden umsichtig  
  genutzt und damit geschützt

• Methoden der CA sind technisch angepasst,  
  wirtschaftlich realisierbar und sozialverträglich  
  (FAO, Rio Earth Summit,1992)

• Durch CA werden die Bedürfnisse der Menschen 
  gegenwärtig und in Zukunft gesichert

Konservierende Landwirtschaft (CA*) beinhaltet vielfältige Problemlösungen

• Bodenfruchtbarkeit wird verbessert

• Schädlingsbekämpfung wird effektiver

• Erosion wird kontrolliert

• Zeiten der Dürre werden besser überstanden

• Das Zutrauen zu lokal verfügbaren  
 Produktionsmitteln wird erhöht

• Eigenes Wissen und Erfahrung der Bauern  
 werden genutzt

• Lokale Organisationen und Initiativen werden  
 unabhängig (z. B. von Düngemittelproduzenten,  
 Nahrungsmittelkonzernen…)

Konservierende Landwirtschaft (CA*)

* CA = Conservation Agriculture 



Mit Patenschaften sichern Spender langfristig die Finanzierung von Einrichtungen  
für Kinder. Förderungen sind bereits ab 10 Euro monatlich oder im Quartal möglich.

• Finanziert werden Erziehungs- und  
  Betreuungseinrichtungen für Kinder 

• Einrichtungen befinden sich in Trägerschaft         
  der Neuapostolischen Kirche oder von Partnern  
  von NAK-karitativ

• Bezuschusst werden Kleidung, Nahrung, Schulbedarf, 
  medizinische Versorgung und Betriebskosten

Patenschaften

Mit Daueraktionen sichern Spender langfristig die  
Finanzierung von medizinischen Einrichtungen, 
wiederkehrenden Maßnahmen in Notstandsgebieten, 
Strukturmaßnahmen, wie z. B. Brunnenbauten etc. 
Förderungen sind bereits ab 10 Euro monatlich oder 
im Quartal möglich.

• Bei den Maßnahmen besteht ein fest kalkulierbarer         
 Finanzbedarf. Die Einrichtungen werden regelmäßig  
 von NAK-karitativ überprüft. 

• Es handelt sich in gewisser Weise um „Patenschaften“.  
 Die Bezeichnung Daueraktionen wurde gewählt, um  
 eine Verwechslung mit der Förderung von Kinder-         
 einrichtungen zu vermeiden. 

Daueraktionen
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